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Das 37. Treffen der GMDS-Arbeitsgruppe „Archivierung von Krankenunterlagen“ findet am 03. und 04. 

Dezember 2014 im Vivantes-Klinikum Neukölln in Berlin im dortigen Festsaal statt. 

Das Leitthema dieses Treffens befasst sich mit der Weiterentwicklung von Archivierungssystemen zu 

Multimedia- und Integrationsplattformen sowie IHE-konformen Patientenakten. Das Arbeitstreffen dient dem 

Erfahrungsaustausch über neue Methoden, Konzepte, Entwicklungen, Erfahrungen und Tendenzen im Bereich 

des Dokumentenmanagements und der digitalen Archivierung. Nach den Vorträgen ist die Möglichkeit einer 

ausgiebigen Diskussion gegeben. 

Schwerpunkte der Tagung sind u. a. der Stand der elektronischen Archivierung in Deutschland, Konzepte und 

Lösungen der Vivantes-Klinikgruppe, Vorstellung verschiedener Archivsysteme, multimediale, ECM- und IHE-

basierte Archivierungslösungen, Cloud-Ansätze für Archive, Interoperabilität von elektronischen 

Archivsystemen, standardisierte Schnittstellen zwischen Dokumentations-, Signatur- und Archivierungsdiensten 

sowie das Patientenrechtegesetz und weitere rechtliche Anforderungen. Wie bei früheren Veranstaltungen werden 

auch eine Präsentation und Besichtigung von Archivierungs- und KIS-Komponenten durchgeführt, dieses Mal 

finden sie im Vivantes-Klinikum Neukölln (Berlin)  statt. 

Am Mittwochabend wird der erste Tag in gemütlicher Atmosphäre auf einer Spree-Kreuzfahrt ausklingen. 

Freuen Sie sich bereits heute auf ein Essen mit hervorragenden Aussichten auf das nächtliche Berlin! 

 

Programm 

Dienstag, 02.12.2014 

20.00 Uhr Für alle Interessierten: Come Together und Networking in zwangloser Atmosphäre im Restaurant  

„Der Kartoffelkeller“ (www.kartoffelkeller.com ), Albrechtstraße 14b, 10117 Berlin-Mitte 

Tische sind reserviert unter dem Stichwort „Dujat/GMDS“. 

Bitte eine Teilnahme bis zum 27.11.2014 unter den o.a. Kontaktdaten (dujat@promedtheus.de)  

verbindlich anmelden! Die Kosten für Speisen und Getränke sind selbst zu tragen! 

 

Mittwoch, 03.12.2014 

08.30 Uhr:  Nur für Industrieteilnehmer / Sponsoren: Aufbau der Industrieausstellung / Stände. 

10.00 Uhr Kaffee / Anmeldung für die TagungsteilnehmerInnen. 

Vorsitz: Dujat, Carl (Erkelenz) 

10.30 Uhr  Dujat, Carl (Erkelenz, Leiter der GMDS-Arbeitsgruppe „Archivierung von Krankenunterlagen“), 

Schmücker, Paul (Präsident der GMDS): Begrüßung und Einführung 

10.45 Uhr Nolte, Gunther (Berlin): Begrüßung durch die Vivantes - Netzwerk für Gesundheit GmbH. 

11.00 Uhr  Nolte, Gunther (Berlin): Die IT- und Archivierungsstrategie der Vivantes - Netzwerk für 

Gesundheit GmbH. 

11.40 Uhr Calmer, Bernhard (St. Wolfgang): Von der statischen digitalen Patientenakte zur dynamischen 

personalisierten Gesundheitsakte – welche Lösungen kann / wird der Markt in Zukunft brauchen 

und bieten können? 
12.20 Uhr Haller, Barbara (Thurgau / Schweiz): Das eArchiv-Projekt  in den Krankenhäusern der Spital 

Thurgau AG. 

13.00 Uhr Mittagspause 
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Vorsitz: Reinhard, Oliver (Heidelberg); Dujat, Carl (Erkelenz) 

14.00 Uhr  Präsentation von Archivierungs- und KIS-Komponenten der Vivantes - Netzwerk für Gesundheit 

GmbH  
 

Die Präsentation findet in 6 Gruppen und als Rundgang durch das Vivantes-Klinikum Neukölln 

mit Besichtigung von 3 Arbeitsstationen / -plätzen statt. Dabei werden die Gruppen 1 bis 3 und die 

Gruppen 4 bis 6 jeweils parallel den Rundgang vornehmen. Für die jeweils anderen 3 Gruppen 

wird im Festsaal ein begleitender Vortrag gehalten. 

 

14.00 - 15:00 Uhr:  Rundgang der Gruppen 1 bis 3 durch das Vivantes-Klinikum Neukölln  

 

15.00 - 16.00 Uhr:  Rundgang der Gruppen 4 bis 6 durch das Vivantes-Klinikum Neukölln 

 

14.10 - 14.50 Uhr: Vortrag für die Gruppen 4 bis 6 im Festsaal 

 

15.10 - 15.50 Uhr:  Vortrag für die Gruppen 1 bis 3 im Festsaal 

 

Lichtenberg, Thomas (Berlin): Die Verschmelzung von ECM und IHE bei der Vivantes - 

Netzwerk für Gesundheit GmbH 
 

16.00 Uhr  Kaffeepause 

Vorsitz: Meier, Pierre-Michael (Grevenbroich) 

16.30 Uhr Michalek, Tatami (Berlin): Sichere digitale Dokumente in der Patientenaufnahme mit Hilfe einer 

Kombi-Signatur. 

17.10 Uhr Schmücker, Paul (Mannheim); Bosk, Jürgen (Braunschweig); Seidel, Christoph 

(Braunschweig): Generische Ansätze für  klinische Dokumentations- und Archivprozesse mit eID 

und Signaturlösungen. 

17.50 Uhr Abschlussdiskussion zum 1. Tag 

18.00 Uhr  selbständiger Transfer in die Hotels / zur Einschiffung 

19.30 Uhr Einschiffung an Bord der „Rummelsburg“ am Schiffsanleger „Märkisches Ufer“ (Ecke am 

Köllnischen Park), Berlin-Mitte (nächste U-Bahn-Station: „Jannowitzbrücke“, ca. 5 Minuten 

Fußweg). 

20.00 Uhr Ablegen des Schiffes „Rummelsburg“ zur Spreerundfahrt (letzte Möglichkeit des Zusteigens um 

19:55 Uhr!) 

Abendveranstaltung auf dem Schiff „Rummelsburg“ der Reederei Riedel inkl. Abendessen und 

Stadtbildinformationen. Getränke sind von jedem Teilnehmer selbst zu zahlen! 

 
23.00 Uhr Rückkehr des Schiffes „Rummelsburg“ am Schiffsanleger „Märkisches Ufer“ (Ecke am 

Köllnischen Park), Berlin-Mitte 

 

  



Donnerstag, 04.12.2014 

09.00 Uhr Kaffee/ Anmeldung und Networking 

Vorsitz: Seidel, Christoph (Braunschweig) 

09.30 Uhr Müller-Mielitz, Stefan (Münster): Intelligente Lösungsansätze für die automatische 

Dokumentenklassifizierung und -auswertung von gescannten Patientenakten.  

10.00 Uhr Oswald, Jan  (Rottenburg), Härdter, Gerhard (Stuttgart): Hochperformante Viewing-

Komponenten im Zugriff auf IHE-Archive. 

10.30 Uhr Selent, Reiner (Altenburg): Medical Archive – das standardisierte medizinisches Archiv. 

11.00 Uhr Kaffeepause 

 

Vorsitz: Schmücker, Paul (Mannheim) 

11.30 Uhr Stein, Markus (Heidelberg): Archivierung und Signierung medizinischer Dokumentation im 

klinischen Alltag - Erfahrungen und Fallstricke. 

12.10 Uhr Langkafel, Peter (Berlin): Big Data – Effekte auf die digitale Archivierung. 

12.50 Uhr Mittagspause 

 

Vorsitz: Reinhard, Oliver (Heidelberg) 

13.50 Uhr Semler, Sebastian (Berlin): Good Clinical Practice und resultierende Anforderungen an die 

Archivierung. 

14.25 Uhr  Heinze, Oliver (Heidelberg): IHE-Deutschland - Cookbook für Patientenakten in Deutschland - 

Neue Herausforderungen für die Archivierung? 

 

15:00 Uhr  Dujat, Carl (Erkelenz); Reinhard, Oliver (Heidelberg): Geplante Aktivitäten der Arbeitsgruppe 

für 2015, Abschlussdiskussion und Verabschiedung 
 

15:30 Uhr  Ende der Veranstaltung 

Tagungsgebühr: 150,00 € Vollpauschale inklusive Verpflegung und Tagungsunterlagen   
  99,00 € Tagespauschale inklusive Verpflegung und Tagungsunterlagen 
  30,00 €   Abendessen 
  kostenfrei Referenten, Moderatoren und Organisatoren 

In der Tagungsgebühr sind die Tagungsunterlagen, die Pausenbewirtungen und die Mittagsverpflegungen ent-

halten. 

Anmeldung zu den Berliner Archivtagen 

Die Anmeldung zu den Berliner Archivtagen nimmt jeder Teilnehmer online auf der Homepage der GMDS-

Arbeitsgruppe „Archivierung von Krankenunterlagen“ unter www.gmds-aku.de/veranstaltungen/ vor. Nach der 

Anmeldung erhält jeder Teilnehmer postalisch eine Rechnung von der GMDS-Geschäftsstelle in Köln. Die fällige 

Tagungsgebühr ist direkt nach Erhalt der Rechnung auf ein Konto der GMDS zu überweisen. Jeder Teilnehmer 

trägt anfallende Bankgebühren, Kosten für Auslandsüberweisungen etc. selbst. 

Stornierung 

Eine Stornierung ist bis 7 Tage vor der Veranstaltung möglich. Hierbei fällt ein Unkostenbeitrag in Höhe von 

40,00 Euro an. Danach ist eine Stornierung nicht mehr möglich. Für eine angemeldete Person kann jederzeit ein 

Vertreter gesandt werden. 

http://www.gmds-aku.de/veranstaltungen/


 

Berlin  

Berlin ist die Hauptstadt und zugleich ein Land der Bundesrepublik Deutschland. Der Stadtstaat Berlin bildet 

eine Einheitsgemeinde und ist mit etwa 3,4 Millionen Einwohnern die bevölkerungsreichste und mit knapp 892 

Quadratkilometern die flächengrößte Kommune Deutschlands sowie nach Einwohnern die zweitgrößte der 

Europäischen Union. Zudem ist Berlin mit rund 3.800 Einwohnern je Quadratkilometer die am drittdichtesten 

bevölkerte Gemeinde Deutschlands. Berlin ist eine Enklave im Land Brandenburg und bildet das Zentrum der 

Metropolregion Berlin/Brandenburg (6 Millionen Einwohner) sowie der Agglomeration Berlin (4,4 Millionen 

Einwohner). Der Stadtstaat unterteilt sich in zwölf Bezirke. Neben den Flüssen Spree und Havel befinden sich 

im Stadtgebiet kleinere Fließgewässer sowie zahlreiche Seen und Wälder. 

Erstmals 1237 urkundlich erwähnt, war Berlin im Verlauf der Geschichte und in verschiedenen Staatsformen 

Residenz- und Hauptstadt Brandenburgs, Preußens und des Deutschen Reichs. Ab 1949 war der Ostteil der Stadt 

faktisch Hauptstadt der Deutschen Demokratischen Republik. Mit der deutschen Wiedervereinigung im Jahr 

1990 war Berlin wieder gesamtdeutsche Hauptstadt und wurde in der Folge Sitz der Bundesregierung, des 

Bundespräsidenten, des Deutschen Bundestags, des Bundesrats sowie zahlreicher Bundesministerien und 

Botschaften. 

Berlin gilt als Weltstadt der Kultur, Politik, Medien und Wissenschaften. Die Stadt ist ein bedeutender 

europäischer Verkehrsknotenpunkt und eines der meistbesuchten Zentren des Kontinents. Die Sportereignisse, 

Universitäten, Forschungseinrichtungen und Museen Berlins genießen internationalen Ruf. In der Stadt leben 

Firmengründer, Künstler und Einwanderer aus aller Welt. Berlins Architektur, Festivals, Nachtleben und 

vielfältige Lebensbedingungen sind weltweit bekannt. (Quelle: Wikipedia) 

Vivantes Netzerk für Gesundheit GmbH 

Vivantes sieht sich längst nicht mehr nur als Krankenhausunternehmen. Unser Auftrag ist die gesundheitliche 

Daseinsvorsorge für alle Menschen in dieser Stadt, für die Kranken jeden Alters wie für die Gesunden. Kurz: Für 

Gesundheit in jeder Lebenslage. Lifestyle oder Lebensrettung, glückliche Geburt oder würdiges Sterben: Vivan-

tes ist für Berlin da – für eine halbe Million Menschen Jahr für Jahr. Vivantes gehört zu Berlin. Vivantes ist 

Leben in Berlin.  

Als größter kommunaler Krankenhauskonzern Deutschlands ist Vivantes heute Vorreiter einer sich im Wandel 

befindlichen Branche. Unter dem Dach des Vivantes Netzwerks wird Patienten die ganze Bandbreite qualitativ 

hochwertiger medizinischer und pflegerischer Versorgung geboten. Zur Vivantes Netzwerk für Gesundheit 

GmbH gehören 9 Krankenhäuser, 13 Pflegeheime, 2 Seniorenwohnhäuser, eine ambulante Rehabilitation, Medi-

zinische Versorgungszentren, eine ambulante Krankenpflege sowie Tochtergesellschaften für Catering, Reini-

gung und Wäsche.   

Ein Drittel aller Patienten in Berlin wird jedes Jahr in einer von über 100 Kliniken und Instituten von Vivantes 

behandelt. Das sind insgesamt fast eine halbe Million Behandlungen im Jahr. Diese Zahl nimmt seit Jahren stetig 

zu und zeigt, dass die Menschen Vivantes vertrauen. (Quelle: Vivantes) 

Anreise nach Berlin: 

Berlin ist sowohl per Auto, Bahn als auch Flugzeug aus allen Teilen Deutschlands gut zu erreichen. 

Übernachtungsmöglichkeiten  

Berlin bietet eine Vielzahl von Hotels und Übernachtungsmöglichkeiten. Wir empfehlen eine direkte und 

eigenständige Buchung über www.booking.de, www.hrs.de oder www.berlin.de/tourismus/unterkunft/hotels/, 

entweder in den Stadtteilen Kreuzberg / Neukölln (Nähe zum Tagungsort) oder Berlin-Mitte (Nähe zur 

Abendveranstaltung). 
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